1221/J-BR/96





ANFRAGE











der Bundesräte Dr. Riess-Passer


und Kollegen


an den Bundesminister für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten betreffend Förderung der AKS Zeitung "Explosiv"








Die offiziell sozialdemokratische Schülerorganisation AKS (Aktion kritischer Schüler) brachte eine Zeitung unter dem Titel "Explosiv" heraus.  Auf Seite 14 der AKS-Zeitung Nr. 01/96 findet sich eine Rubrik mit dem Titel "Tips fürs Leben“, in welcher die Schüler drei Tips fürs Leben servieren:





1.	Man möge doch ins Internet einsteigen und sich dort die Bilder von Menschen ansehen, die entweder von "einem Panzer überfahren" worden sind oder auch "zerschossene Köpfe" haben. 


2.	Man möge sich doch an bestimmte "Tanten" mit dem Namen "Nasty Girls" halten, die in jeder Lebenslage helfen.("Probleme mit Masturbieren, Übergewicht, Mundgeruch..."). 


3.	"Vergiß die Medien und ziehe mit Deinen Freunden durch die Straßen.  Zerstört Luxuslimousinen, plündert Geschäfte, zündet F-Lokale an, speibt alte Omas an, quält Tiere!"








Aus diesem Grund richten die Unterfertigten Bundesräte an den Bundesminister für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten folgende





Anfrage:





1.	Wird die obengenannte Zeitung der Schülerorganisation AKS vom Bundesminister für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten gefördert?





2.	Wenn ja, um welche Förderung handelt es sich konkret und wie hoch ist sie?





3.	Wenn die genannte Zeitung gefördert wird, wie begründen Sie diese Förderung?








